
Schulinternes Curriculum der Fachschaft Erziehungswissenschaft des Märkischen Gymnasiums Schwelm 

            Erstellt durch die Fachschaft Erziehungswissenschaft 

 

Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben in der Einführungsphase 

Thema „Der Mensch wird 

zum Menschen nur 

durch Erziehung“ – 

Erziehungsbedürf-

tigkeit und Erzie-

hungsfähigkeit 

„Wissen, wovon man 

spricht“ - Erziehung 

und Bildung im Ver-

hältnis zu Sozialisa-

tion und Enkulturati-

on 

 

„Stilvoll erziehen?“ – 

Erziehungsstile und 

deren Auswirkungen 

auf die Ziele von Er-

ziehung 

„Früher und heute – 

hier und da“ - Erzie-

hungsziele im histo-

rischen und kulturel-

len Kontext 

„Was hat Lernen mit 

Erziehung zu tun?“ - 

Lernen im pädagogi-

schen Kontext 

 

„Formen oder erzie-

hen?“ – Behavioristi-

sche Lerntheorien 

„Typisch Mensch?“ - 

Die Bedeutung von 

Vorbildern und Ein-

sicht in der Erzie-

hung 

„Effektives Lernen“ - 

Pädagogische As-

pekte von Neurobio-

logie und Konstruk-

tivismus 

Inhaltsfeld Inhaltfeld 1: Bildungs- und Erziehungsprozesse 

  

Inhaltsfeld 2: Lernen und Erziehung 

 

Exemplari-

sche inhaltli-

che Schwer-

punkte 

- Das pädagogi-

sche Verhältnis  

- Anthropologi-

sche  

Grundannahmen 

- Mensch und Tier 

im Vergleich  

- Mündigkeit als 

Ziel von Erzie-

hung  

- Entwicklung des 

Erziehungsbe-

griffs 

 

 

- Erziehung und 

Bildung im Ver-

hältnis zu  

Sozialisation und 

Enkulturation 

- Bildung für 

nachhaltige Ent-

wicklung 

- Die Säulen ziel-

führender Erzie-

hung nach 

Tschöpe-

Scheffler  

- Erziehungsstile 

nach Kurt Lewin  

- Erziehung  

außerhalb von 

Familie in päda-

gogischen Insti-

tutionen  

- Demokratie-

erziehung  

 

- Erziehungsziele 

im Wandel  

- Kulturelle Gege-

benheiten von 

Erziehung  

 

- Lernbedürftigkeit 

und Lernfähig-

keit des  

Menschen  

- Psychologische 

Erkenntnisse und 

Theorien  

- Methoden zur 

Erfassung der 

Lern- und Leis-

tungsdiagnostik  

 

 

- Lerntheorien und 

ihre Implikatio-

nen für pädago-

gisches Handeln 

- Selbststeuerung 

und Selbstver-

antwortlichkeit in 

Lernprozessen 

- Lernexperimente 

zum Erkenntnis-

gewinn 

- Lerntheorien und 

ihre Implikationen 

für pädagogi-

sches Handeln 

- Modelllernen  

- Lerntheorien und 

ihre Implikatio-

nen für pädago-

gisches Handeln 

- Selbststeuerung 

und Selbstver-

antwortlichkeit in 

Lernprozessen 

Kompetenz-

schwerpunkte 

aus dem 

Kernlehrplan 

EW NRW 

 

 

MK 1, 3, 6 

HK 1, 3 

SK 5 

 

MK 3,11,13 

HK 4 

SK 6 

MK 7, 8, 12,13 

HK 3 

SK 6 

UK 4 

MK 3, 4, 6, 10 

HK 4, 1 

UK 3 

SK 3 

MK 1, 3 

HK 1 

SK 1, 5 

MK 9, 13 

HK 2 

SK 1 

UK 4 

MK 1 

SK 1, 4, 5, 6 

UK 3, 5 

MK 11 

HK 1, 2 

SK 2 

UK 1 

Exemplari-

sche  

Methoden  

- Plakat - Schaubilder - Filmanalyse 

- Rollenspiele 

- Debatte 

- Projektarbeit 

- Präsentations-

methoden 

- Fallbeispielana-

lyse 

- Karikaturanalyse 

- Lernexperimente 

- Film- und Foto-

analyse 

- Lernexperiment 

- Mind- bzw. Kon-

zeptmapping 

 

  
 
 
 



Schulinternes Curriculum der Fachschaft Erziehungswissenschaft des Märkischen Gymnasiums Schwelm 

            Erstellt durch die Fachschaft Erziehungswissenschaft 

 

Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben in der Qualifikationsphase 1 GK 

Thema „Bin ich nur meine 

Gene?“ Verhältnis 

von Anlage und 

Umwelt 

„Fördern, fordern, 

überfordern!“ Blick 

auf das Modell kog-

nitiver Entwicklung 

nach Piaget 

„Ich bin ich und ich 

bin wir“ Eine päda-

gogische Sicht auf 

Modelle psychose-

xueller und psycho-

sozialer Entwicklung 

 

„Ich bin, was man 

mir vorlebt“ Wer-

teerziehung mit Blick 

auf das Modell mo-

ralischer Entwick-

lung nach Kohlberg 

„#Ich twittere, also 

bin ich“ Erziehung 

durch Medien und 

Medienerziehung 

„Ich stelle mich mei-

nen Herausforde-

rungen“ Das Modell 

der produktiven 

Realitätsverarbei-

tung 

„Ich schlage, also bin 

ich“ Unzureichende 

Identitätsentwick-

lung am Beispiel von 

aggressiven Verhal-

ten nach W. Heit-

meyer 

„Ich spiele doch eh 

nur eine Rolle“ So-

zialisation als Rol-

lenlernen (symboli-

scher Interaktionis-

mus) 

Inhaltsfeld Inhaltfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

  

Inhaltsfeld 4: Identität 

 

Exemplari-

sche inhaltli-

che Schwer-

punkte  

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

Unterschiedliche 

Verläufe von 

Entwicklung und 

Sozialisation 

- Anthropologi-

sche Grundan-

nahme zur Iden-

tität und ihre 

Auswirkungen 

auf pädagogi-

sches Denken 

und Handeln 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter  

 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter 

- Unterschiedliche 

Verläufe von 

Entwicklung und 

Sozialisation 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter 

Just-

Community- 

Konzept 

- Merkmale von 

sozialen Netz-

werken 

- Möglichkeiten, 

Grenzen und Ge-

fahren von so-

zialen Netzwer-

ken bei der Iden-

titätsbildung 

- Modelle zur Er-

klärung von 

Identitätsbildung 

 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter  

- Besonderheiten 

der Identitäts-

entwicklung in 

Kindheit, Jugend 

und Erwachse-

nenalter sowie 

deren Förderung 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Unterschiedliche 

Verläufe von 

Entwicklung und 

Sozialisation 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter 

- George Herbert 

Meads Rollen-

theorie  

- Entwicklung 

durch Play und 

Game  

- Lothar Krapp-

manns Weiter-

entwicklung der 

Theorie  

- Symbolischer In-

teraktionismus   

Kompetenz-

schwerpunkte 

aus dem 

Kernlehrplan 

EW NRW 

 

 

MK 1 

SK 1, 6 

UK 1 

MK 1, 6 

HK 1, 3, 5 

SK 1, 6 

UK 1, 3 

MK 3, 10, 11, 12 

HK 4 

UK 2 

MK 6 

HK 5 

UK 3 

MK 3, 13 

HK 1, 2 

SK 3, 5 

UK 2 

MK 3, 13 

HK 1, 2, 5 

SK 1, 3, 5 

UK 1, 2 

MK 2, 4, 5, 6, 7, 8, 9 

HK 2, 5 

UK 1, 2 

MK 3, 13 

HK 1 

SK 1, 3 

UK 1 

Exemplari-

sche  

Methoden  

- Texter-

schließungs-

techniken 

- Wiss. Studien 

- Gruppenpuzzle 

Spielzeuganalyse 

 

- Gruppenarbeit 

- Schaubild/ 

Mindmap 

Urteilsbildung - Wandzeitung 

- Schaubild/ 

Mindmap  

- Debatte 

 

- Gruppenpuzzle 

- Statistiken 

- Schaubild 

- Kurzvortrag 

- Diskussion 

- Fallbeispielana-

lyse 

- Internetrecherche 

 



Schulinternes Curriculum der Fachschaft Erziehungswissenschaft des Märkischen Gymnasiums Schwelm 

            Erstellt durch die Fachschaft Erziehungswissenschaft 

 

Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben in der Qualifikationsphase 2 GK 

Thema Prinzipien der Erzie-

hung im Nationalso-

zialismus am Bei-

spiel der Jugendor-

ganisationen HJ und 

BDM 

Historische und kul-

turelle Bedingtheit 

von Erziehungs- und 

Bildungsprozessen 

Individualität und 

Eigenpersönlichkeit 

der erziehenden 

Person und des Kin-

des im reformpäda-

gogischen Konzept 

J. Korczaks 

Interkulturelle Bil-

dung nach Wolfgang 

Nieke  

Institutionalisierung 

von Erziehung 

Bildung des Indivi-

duums als Ausbil-

dung von Selbstbe-

stimmungs-, Mitbe-

stimmungs- und So-

lidaritätsfähigkeit bei 

W. Klafki 

Vielfalt und Wandel-

barkeit pädagogi-

scher Berufsfelder 

Chancen und Gren-

zen pädagogischer 

Einwirkungen in Vor-

schuleinrichtungen 

Inhaltsfeld Inhaltfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 

  

Inhaltsfeld 6: Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

 

Exemplari-

sche inhaltli-

che Schwer-

punkte 

- Historische und 

kulturelle Be-

dingtheit von Er-

ziehungs- und 

Bildungsprozes-

sen 

- Erziehung in ver-

schiedenen his-

torischen und 

gesellschaftli-

chen Kontexten 

- Erziehungsziele, 

Erziehungspraxis 

und Bildung in 

der Bundesre-

publik Deutsch-

lands zwischen 

1945 und 1989 

- Individuelle und 

gesellschaftliche 

Entwicklungs-

tendenzen  

- Institutionelle 

Begebenheiten 

im Schul- und 

Bildungssystem 

- Anthropologische 

Grundannahmen 

zur Identität und 

ihre Auswirkungen 

auf pädagogi-

sches Denken und 

Handeln 

- Historische und 

kulturelle Be-

dingtheit von Er-

ziehungs- und 

Bildungsprozes-

sen 

- Kind-Sein als pä-

dagogische 

Grundlage  

- Erziehung in ver-

schiedenen Insti-

tutionen  

- Historische und 

kulturelle Be-

dingtheit von Er-

ziehung und Bil-

dung 

- Interkulturelle Bil-

dung und Erzie-

hung  

- Rassismus, und 

Vorurteile  

- Schule der Vielfalt 

-  

- Funktionen von 

Schule nach H. 

Fend 

- Bildungs- und 

Kompetenzbe-

griff 

- PISA Studie und 

andere verglei-

chende Bildungs-

studien  

- Identitätsent-

wicklung von Ju-

gendlichen und 

Erwachsenen in 

der Schule  

- Mündigkeit und 

Autonomie leh-

ren lernen  

- Schlüsselprob-

leme unserer 

Gesellschaft  

- Bildung als All-

gemeinbildung  

- Institutionalisie-

rung von Erzie-

hung 

- Vielfalt und Wan-

delbarkeit päda-

gogischer Berufs-

felder 

- Vorurteile gegen-

über pädagogi-

scher Professio-

nalität  

- Lehrer, Erzieher, 

Sozialpädagogen, 

Heil-, Medien-, 

Museums-, Frei-

zeitpädagogen 

- Historische Ent-

wicklung von 

Vorschuleinrich-

tungen und der 

Rolle des Erzie-

henden 

- Veränderte pä-

dagogische und 

gesellschaftliche 

Forderungen an 

Vorschuleinrich-

tungen 

- Der Bildungsauf-

trag der Vor-

schulerziehung 

Kompetenz-

schwerpunkte 

aus dem 

Kernlehrplan 

EW NRW 

 

 

MK 4, 5 

HK 2 

UK 4 

 

MK 1, 7  

SK 5, 6 

UK 2 

MK 10 

HK 4 

MK 4, 6 

HK 2 

UK 3 

SK 1, 2, 6 

UK 2 

MK 7 

UK 5 

MK 3 

HK 2 

MK 10  

SK 2, 5 

UK 2, 3  

 

Exemplari-

sche  

Methoden  

- Fall-/Filmanalyse 

- Zeitzeugeninter-

view 

- Analyse diskonti-

nuierlicher Texte 

- Präsentation/ 

Referat    

- Filmanalyse  

- Stationenarbeit 

- Fallanalyse 

- Reportage  

- Legevideo  

- Lernplakate  

- Schaubilder  

- Podiumsdiskus-

sion 

- Analyse inner-

schulischer Fach-

Curricula  

- Erarbeitung ei-

gener sozialpä-

dagogischer 

Homepage  

- Analyse von KITA 

Fachprogram-

men  

 
 
 



Schulinternes Curriculum der Fachschaft Erziehungswissenschaft des Märkischen Gymnasiums Schwelm 

            Erstellt durch die Fachschaft Erziehungswissenschaft 

Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben in der Qualifikationsphase 1 LK 

Thema „Bin ich nur meine 

Gene?“ Verhältnis 

von Anlage und 

Umwelt 

„Fördern, fordern, 

überfordern!“ Blick 

auf das Modell kog-

nitiver Entwicklung 

nach Piaget 

„Ich bin ich und ich 

bin wir“ Eine päda-

gogische Sicht auf 

Modelle psychose-

xueller und psycho-

sozialer Entwicklung 

 

„Ich bin, was man 

mir vorlebt“ Wer-

teerziehung mit Blick 

auf das Modell mo-

ralischer Entwick-

lung nach Kohlberg 

„#Ich twittere, also 

bin ich“ Erziehung 

durch Medien und 

Medienerziehung 

„Ich stelle mich mei-

nen Herausforde-

rungen“ Das Modell 

der produktiven 

Realitätsverarbei-

tung 

„Ich schlage, also bin 

ich“ Unzureichende 

Identitätsentwick-

lung am Beispiel von 

aggressiven Verhal-

ten nach W. Heit-

meyer 

„Ich spiele doch eh 

nur eine Rolle“ So-

zialisation als Rol-

lenlernen (symboli-

scher Interaktionis-

mus) 

Inhaltsfeld Inhaltfeld 3: Entwicklung, Sozialisation und Erziehung 

  

Inhaltsfeld 4: Identität 

 

Exemplari-

sche inhaltli-

che Schwer-

punkte 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Unterschiedliche 

Verläufe von 

Entwicklung und 

Sozialisation 

- Anthropologi-

sche Grundan-

nahme zur Iden-

tität und ihre 

Auswirkungen 

auf pädagogi-

sches Denken 

und Handeln 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter  

 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter 

Unterschiedliche 

Verläufe von 

Entwicklung und 

Sozialisation 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter 

Just-

Community- 

Konzept 

- Merkmale von 

sozialen Netz-

werken 

- Möglichkeiten, 

Grenzen und Ge-

fahren von so-

zialen Netzwer-

ken bei der Iden-

titätsbildung 

- Modelle zur Er-

klärung von 

Identitätsbildung 

 

- Pädagogische 

Praxisbezüge 

unter dem As-

pekt von Ent-

wicklung, Soziali-

sation und Erzie-

hung in Kindheit, 

Jugend und Er-

wachsenenalter  

- Besonderheiten 

der Identitäts-

entwicklung in 

Kindheit, Jugend 

und Erwachse-

nenalter sowie 

deren Förderung 

- Interdependenz 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung 

- Unterschiedliche 

Verläufe von 

Entwicklung und 

Sozialisation 

- Pädagogische 

Praxisbezüge un-

ter dem Aspekt 

von Entwicklung, 

Sozialisation und 

Erziehung in 

Kindheit, Jugend 

und Erwachse-

nenalter 

- George Herbert 

Meads Rollen-

theorie  

- Entwicklung 

durch Play und 

Game  

- Lothar Krapp-

manns Weiter-

entwicklung der 

Theorie  

- Symbolischer In-

teraktionismus   

Kompetenz-

schwerpunkte 

aus dem 

Kernlehrplan 

EW NRW 

 

 

MK 1 

SK 1, 6 

UK 1 

MK 1, 6 

HK 1, 3, 5 

SK 1, 6 

UK 1, 3 

MK 3, 10, 11, 12 

HK 4 

UK 2 

MK 6 

HK 5 

UK 3 

MK 3, 13 

HK 1, 2 

SK 3, 5 

UK 2 

MK 3, 13 

HK 1, 2, 5 

SK 1, 3, 5 

UK 1, 2 

MK 2, 4, 5, 6, 7, 8, 9 

HK 2, 5 

UK 1, 2 

MK 3, 13 

HK 1 

SK 1, 3 

UK 1 

Exemplari-

sche  

Methoden  

- Texter-

schließungs-

techniken 

- Wiss. Studien 

- Gruppenpuzzle 

- Spielzeuganalyse 

 

- Gruppenarbeit 

- Schaubild/ 

Mindmap 

- Urteilsbildung - Wandzeitung 

- Schaubild/ 

Mindmap  

- Debatte 

- Gruppenpuzzle 

- Statistiken 

- Schaubild 

- Kurzvortrag 

- Diskussion 

- Fallbeispielana-

lyse 

- Internetrecherche 

 

 
 
 



Schulinternes Curriculum der Fachschaft Erziehungswissenschaft des Märkischen Gymnasiums Schwelm 

            Erstellt durch die Fachschaft Erziehungswissenschaft 

 

Übersichtsraster Unterrichtsvorhaben in der Qualifikationsphase 2 LK 

Thema Prinzipien der Erzie-

hung im Nationalso-

zialismus am Bei-

spiel der Jugendor-

ganisationen HJ und 

BDM 

Historische und kul-

turelle Bedingtheit 

von Erziehungs- und 

Bildungsprozessen 

Individualität und 

Eigenpersönlichkeit 

der erziehenden 

Person und des Kin-

des im reformpäda-

gogischen Konzept 

J. Korczaks 

Interkulturelle Bil-

dung nach Wolfgang 

Nieke  

Institutionalisierung 

von Erziehung 

Bildung des Indivi-

duums als Ausbil-

dung von Selbstbe-

stimmungs-, Mitbe-

stimmungs- und So-

lidaritätsfähigkeit bei 

W. Klafki 

Vielfalt und Wandel-

barkeit pädagogi-

scher Berufsfelder 

Chancen und Gren-

zen pädagogischer 

Einwirkungen in Vor-

schuleinrichtungen 

Inhaltsfeld Inhaltfeld 5: Werte, Normen und Ziele in Erziehung und Bildung 

  

Inhaltsfeld 6: Pädagogische Professionalisierung in verschiedenen Institutionen 

 

Exemplari-

sche inhaltli-

che Schwer-

punkte 

- Historische und 

kulturelle Be-

dingtheit von Er-

ziehungs- und 

Bildungsprozes-

sen 

- Erziehung in ver-

schiedenen his-

torischen und 

gesellschaftli-

chen Kontexten 

- Erziehungsziele, 

Erziehungspraxis 

und Bildung in 

der Bundesre-

publik Deutsch-

lands zwischen 

1945 und 1989 

- Individuelle und 

gesellschaftliche 

Entwicklungs-

tendenzen  

- Institutionelle 

Begebenheiten 

im Schul- und 

Bildungssystem 

- Anthropologische 

Grundannahmen 

zur Identität und 

ihre Auswirkungen 

auf pädagogi-

sches Denken und 

Handeln 

- Historische und 

kulturelle Be-

dingtheit von Er-

ziehungs- und 

Bildungsprozes-

sen 

- Kind-Sein als pä-

dagogische 

Grundlage  

- Erziehung in ver-

schiedenen Insti-

tutionen  

- Historische und 

kulturelle Be-

dingtheit von Er-

ziehung und Bil-

dung 

- Interkulturelle Bil-

dung und Erzie-

hung  

- Rassismus, und 

Vorurteile  

- Schule der Vielfalt 

 

- Funktionen von 

Schule nach H. 

Fend 

- Bildungs- und 

Kompetenzbe-

griff 

- PISA Studie und 

andere verglei-

chende Bildungs-

studien  

- Identitätsent-

wicklung von Ju-

gendlichen und 

Erwachsenen in 

der Schule  

- Mündigkeit und 

Autonomie leh-

ren lernen  

- Schlüsselprob-

leme unserer 

Gesellschaft  

- Bildung als All-

gemeinbildung  

- Institutionalisie-

rung von Erzie-

hung 

- Vielfalt und Wan-

delbarkeit päda-

gogischer Berufs-

felder 

- Vorurteile gegen-

über pädagogi-

scher Professio-

nalität  

- Lehrer, Erzieher, 

Sozialpädagogen, 

Heil-, Medien-, 

Museums-, Frei-

zeitpädagogen 

- Historische Ent-

wicklung von 

Vorschuleinrich-

tungen und der 

Rolle des Erzie-

henden 

- Veränderte pä-

dagogische und 

gesellschaftliche 

Forderungen an 

Vorschuleinrich-

tungen 

- Der Bildungsauf-

trag der Vor-

schulerziehung 

Kompetenz-

schwerpunkte 

aus dem 

Kernlehrplan 

EW NRW 

 

 

MK 4, 5 

HK 2 

UK 4 

 

MK 1, 7  

SK 5, 6 

UK 2 

MK 10 

HK 4 

MK 4, 6 

HK 2 

UK 3 

SK 1, 2, 6 

UK 2 

MK 7 

UK 5 

MK 3 

HK 2 

MK 10  

SK 2, 5 

 

Exemplari-

sche  

Methoden  

- Fall-/Filmanalyse 

- Zeitzeugeninter-

view 

- Analyse diskonti-

nuierlicher Texte 

- Präsentation / 

Referat    

- Filmanalyse  

- Stationenarbeit 

- Fallanalyse 

- Reportage  

- Legevideo  

- Lernplakate  

- Schaubilder  

- Podiumsdiskus-

sion 

- Analyse inner-

schulischer Fach-

Curricula  

- Erarbeitung ei-

gener sozialpä-

dagogischer 

Homepage  

- Analyse von KITA 

Fachprogram-

men  

 
 


